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Forum Zukunft Rust – Gemeinderatsfraktion 

 

An den 
Bürgermeister Gerold Stagl 
Conradplatz 1 
7071 Rust 
 

Rust, am 28. September 2023 
 

 

Betreff: Antrag gem. § 35 Abs. 4 des Ruster Stadtrechts 

 

 

Lieber Herr Bürgermeister, 
 

die Forum Zukunft Rust – Gemeinderatsfraktion beantragt gem. § 35 Abs. 4 des 

Ruster Stadtrechts die Aufnahme nachstehenden Gegenstandes in die 

Tagesordnung der nächsten Sitzung des Gemeinderates: 

Antrag: 

Der Gemeinderat der Freistadt Rust möge die Teilnahme der Freistadt 
Rust beim Projekt „Index Transparente Gemeinde“, von Transparency 

International Austria (TI-Austria), beschließen.  

 

Begründung: 

Das Projekt von Transparency International Austria (TI-Austria) „Index 

Transparente Gemeinde“, hat sich in den letzten Jahren zu einem etablierten 

Ranking für österreichische Städte und Gemeinden entwickelt, welches den 
Bürgern einen Überblick bezüglich Erfüllung von Transparenzkriterien Ihrer 

Gemeinden und Städten geben soll. 

Durch die Transparenzberichte wird in klarer und transparenter Weise 

veranschaulicht, wofür beispielsweise Gemeindebudgets verwendet werden. Es 

wird den Bürger/innen ermöglicht mit einem Blick in den Bericht alle 
zugänglichen Daten und Informationen über die Kommunalverwaltung ihrer 

Gemeinde zu erlangen. 

Um allen österreichischen Gemeinden und Städten eine Unterstützung zu bieten, 
hat TI-Austria den „Transparenz-Leitfaden für kleine Gemeinden“ entwickelt. 

Dabei wurde der Index Transparente Gemeinde analysiert, die wichtigsten 

Kriterien ausgearbeitet und auf deren Umsetzbarkeit geprüft. In puncto 
Umsetzbarkeit wurde vor allem darauf Rücksicht genommen, dass kleine 

Gemeinden mit weniger Mitarbeitern und kleinerem Budget Ihre tägliche 

Arbeit erledigen müssen. Trotz dieser Einschränkungen können die 
angeführten TO-DO`s mit verhältnismäßig wenig Aufwand zu einer deutlichen 

Steigerung der Transparenz führen. 
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Methodologie: 

TI-Austria hat die Websites der 80 einwohnerstärksten Städte und Gemeinden 

Österreichs auf die Veröffentlichung von Informationen überprüft und diese je 

nach Vollständigkeit, Übersichtlichkeit und Auffindbarkeit auf einer Skala von 0 
(keine Veröffentlichung) bis 2 (vollständige Veröffentlichung) Punkten pro 

Kriterium bewertet. Für jede Stadt und Gemeinde wurde so ein Erfüllungsgrad 

der insgesamt 100 erreichbaren Punkte ermittelt.  

Zusätzlicher Punkteabzug ist möglich, wenn Teilinformationen grob 

unverständlich oder nicht leserfreundlich sind. 

Die Gemeinden Guntramsdorf und Hornstein wollten auch teilnehmen und 

wurden ebenfalls im Rahmen des Index 2022 evaluiert. Somit enthält dieser 

insgesamt 82 Gemeinden. 

Mit gutem Beispiel gehen die TI-Austria Mitglieder die Marktgemeinde 

Hornstein mit dem 15. und die Freistadt Eisenstadt mit dem 16. Rang 
voran. Bemerkenswert ist hierbei, dass die Marktgemeinde Hornstein mit nur 

3.176 Einwohnern deutlich aufweist, dass auch die kleinste Gemeinde im 

Teilnehmerfeld mit ihrem geringen Budget, dennoch ihrem Willen zur 

Transparenzgerecht wird und das überaus erfolgreich unter Beweis stellt. 

Grundsätzlich ist festzuhalten, dass der Erfüllungsgrad der 32 neu inkludierten 

Gemeinden, im Vergleich zu den Ergebnissen der 50 größten Städte und 
Gemeinden Österreichs, naturgemäß etwas niedriger ausfällt, da die neu 

inkludierten Gemeinden teilweise deutlich niedrigere Zahlen von Einwohnerinnen 

und Einwohner aufweisen (z.B. Lienz / 11.935 Einwohnerinnen und Einwohner 

sowie Hornstein / 3.176 Einwohnerinnen und Einwohner). 

• Der durchschnittliche Erfüllungsgrad aller 82 Gemeinden liegt bei 40,20 %. 

• Der durchschnittliche Erfüllungsgrad der 50 größten Gemeinden bei: 44,04 % 

• Der durchschnittliche Erfüllungsgrad der 32 neu inkludierten Gemeinden bei: 34,20 % 

Bei einem nationalen durchschnittlichen Gesamt-Erfüllungsgrad von 40,20 % 
(oder 40,20 Punkten) ergibt sich für jede der zehn gleich gewichteten Kategorien 

ein Durchschnittswert von 4,02 Punkten. 

 

Kategorien: 

1. Budget, Finanzen, Rechnungswesen 

2. Gremien (Fachausschüsse, Stadt-/Gemeinderat/-vorstand) & Mandatsträger 

3. Öffentliche Verwaltung 

4. Öffentliches Vergabe- und Beschaffungswesen 

5. Verkauf öffentlichen Eigentums 

6. Subventionen und Fördermittel (Geld- und geldwerte Leistungen) 

7. Personalauswahl 
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8. Soziales 

9. Raumordnung und politische Strategien 

10. Kommunale Unternehmen, Beteiligungen, Öffentlich-Private Partnerschaften 

 

Finanzierung:  

Für die Finanzierung des Projektes „Teilnahme der Freistadt Rust beim Projekt  
Index Transparente Gemeinde“ beantragt die Fraktion FZR, Mittel iHv 5.000,00 

Euro, beim Voranschlag 2024, zu berücksichtigen.  

 

Personelle Ressourcen: 

Es werden bei der erstmaligen Teilnahme ein bis zwei Mitarbeiter:innen, die 

regelmäßig (jedoch nicht im Ausmaß einer Vollzeittätigkeit) beim Projekt „Index 

Transparente Gemeinde“ mitarbeiten, zu berücksichtigen sein, um den 
verwaltungstechnischen Mehraufwand zu bewerkstelligen. Der 

Verwaltungsaufwand reduziert sich mit jedem Jahr der Teilnahme, weil die 

organisatorischen Parameter bereits geschaffen sind.   

 

Zeitlicher Ablauf:  

Die Anmeldung der Teilnehmer-Gemeinde/Stadt bei TI-Austria erfolgt spätestens 

in den Monaten 09 bis 10/20XX. Dadurch wird das Screening (Datenerhebung 
und -bewertung der Website der Teilnehmergemeinde / Stadt) im Folgejahr, im 

Zeitraum Frühjahr bis Herbst, initiiert.  

 

Ziel ist es in der Öffentlichkeit und bei der Bevölkerung von Rust ein Bewusstsein 

für die Bedeutung der Themen Transparenz und Antikorruption in der 

Kommunalverwaltung aufzubauen. 

 

Wir ersuchen die Mitglieder des Gemeinderates um Ihre Zustimmung. 

Das Forum Zukunft Rust FZR – Gemeinderatsfraktion 

 

GR Mario Horvath:  …………………………… 

 

GR Sonja Kaiser:    ………………………….. 
 

GR Erhard Gabriel: …………………………… 

 


